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  Vorlage für den Begleitausschuss EFRE/ESF+/JTF 2021 – 2027 zum  

  Beschluss der Auswahlkriterien 
 

   Allgemeine Informationen (nicht Gegenstand des Beschlusses) 
 

Förderprogramm Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung im Handwerk (ÜLU) (M8) 

Fonds Europäischer Sozialfonds Plus  

Finanzplanebene 21.07.1. „ÜLU - Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung - LVwA“ 

21.07.4. „ÜLU - Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung - IB“ 

Richtlinienverantwortliches  

Ressort/Fachreferat 

Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung des Landes 
Sachsen-Anhalt 

Referat 54 - Fachkräfte, Berufliche Weiterbildung, Grundsatz Zuwendung 
und Beihilfe 

Spezifisches Ziel 

 

SZ g (ESO4.7):  Förderung des lebenslangen Lernens, insbesondere von 
flexiblen Möglichkeiten für Weiterbildung und Umschulung für alle unter 
Berücksichtigung unternehmerischer und digitaler Kompetenzen, bessere 
Antizipation von Veränderungen und neuen Kompetenzanforderungen auf 
der Grundlage der Bedürfnisse des Arbeitsmarkts, Erleichterung beruflicher 
Übergänge und Förderung der beruflichen Mobilität (ESF+) 

Beitrag zur Erreichung des spezifi-
schen Zieles  
(Förderziel dieses Programmes) 

Die Förderung dient der Gewährleistung einer dem aktuellen Stand der 
wirtschaftlichen und technischen Entwicklung entsprechenden Ausbildung 
der Auszubildenden im Handwerk und der Sicherung einer landesweit 
einheitlichen guten Ausbildungsqualität und der Attraktivität der dualen 
Ausbildung im Handwerk trotz unterschiedlicher Strukturen und 
Spezialisierungen der ausbildenden Handwerksbetriebe. Die Zuwendungen 
werden für Kurse gewährt, die Kenntnisse und Fertigkeiten auf der 
Grundlage des betrieblichen Ausbildungsrahmenplans für den jeweiligen 
Ausbildungsberuf vermitteln, die Ausbildungsbetriebe aus strukturellen, 
organisatorischen oder zeitlichen Gründen nicht selbst vermitteln können 
oder die dazu dienen, die Ausbildung an die fortschreitende technische 
Entwicklung anzupassen.  

 

Fördergegenstand   
Teilnahme an Lehrgängen der Überbetrieblichen Lehrlingsunterweisung im 
Handwerk in der Grund- und Fachstufe.  Gefördert werden die vom MS durch 
Einzelerlass nach Inhalt und Dauer anerkannten Lehrgänge der ÜLU im 
Handwerk. Diese basieren auf den bundeseinheitlichen Unterweisungs- und 
Durchschnittskostenplänen des Heinz-Piest-Insituts für Handwerkstechnik 
bzw. anderen bundeseinheitlich angewandten Unterweisungsplänen. 

Zudem können in der Grundstufe Zuwendungen zur Internatsunterbringung 
mit Verpflegung gewährt werden, wenn die Voraussetzungen für einen 
Lehrgangszuschuss vorliegen, die Unterbringung am Lehrgangsort 
notwendig war und vom Veranstalter veranlasst wurde und die 
Internatsunterbringung tatsächlich stattgefunden hat. 
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Die Handwerkskammern regeln ihrerseits die Teilnahme der Auszubildenden 
an der überbetrieblichen Unterweisung für die konkreten Ausbildungsberufe 
durch Vollversammlungsbeschlüsse.  

Soweit die Handwerkskammern im Land Sachsen-Anhalt die ÜLU–Lehrgänge 
aus Kapazitäts- oder Wirtschaftlichkeitsgründen nicht selbst durchführen, 
sind auch Lehrgänge förderfähig, die in durch Vollversammlungsbeschluss 
der Kammern anerkannten Berufsbildungseinrichtungen innerhalb und 
außerhalb Sachsen-Anhalts stattfinden. In diesen Fällen erfolgt eine 
Weiterbewilligung durch die Handwerkskammern an die beauftragten 
Veranstalter. 

Mit den Zuwendungen sind die von den Trägern der überbetrieblichen 
Lehrlingsunterweisung festgesetzten Kurs- und Internatsgebühren, die 
durch die Teilnahme der Lehrlinge an Kursen der ÜLU entstehen, 
herabzusetzen, d.h. die von den Ausbildungsbetrieben für die ÜLU-
Teilnahme zu entrichtenden Teilnahme- und Internatsgebühren ermäßigen 
sich um den Betrag der für den ÜLU-Kurs bzw. die Internatsunterbringung 
festgesetzten Pauschale. 
 

Bewilligende Stelle  Landesverwaltungsamt Referat 302 (ÜLU-Jahrgänge bis incl. 2025) 

Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB) (ab ÜLU-Jahrgang 2026) 

Art des Projektauswahlverfahrens  Antragsverfahren  

Die Fördervoraussetzungen sind in den Richtlinien/Fördergrundsätzen 
festgelegt. 

Antragsberechtigte/Begünstigte  Handwerkskammern im Land Sachsen-Anhalt 

 

Auswahlkriterien 

Beschluss des vorläufigen Begleitausschusses vom: 27.09.2022;  

Beschluss des Begleitausschusses vom: 12.03.2024; geändert am 08.10.2025 

Auswahlkriterien 

 

 

 

Durchführung nach der geltenden Richtlinie; Erfüllung der dort genannten 
Förderbedingungen. Die Projektauswahl erfolgt im Rahmen eines direkten 
Antragsverfahrens durch die bewilligende Stelle.  

Es wird kein wettbewerbliches Auswahlverfahren durchlaufen. Die Begünstigten sind die 
Handwerkskammer Magdeburg und Halle. Diese beiden Kammern sind für die 
ordnungsgemäße und zweckentsprechende Ausführung/Durchführung der ÜLU im 
Handwerk in Sachsen-Anhalt zuständig. 

Die Bewilligungen erfolgen auf Basis der Lehrgangsplanungen und der vom Land als 
grundsätzlich förderfähig anerkannten Lehrgänge an die zwei Handwerkskammern. Den 
förderfähigen ÜLU-Lehrgängen liegen die vom Heinz-Piest-Instiut für Handwerkstechnik 
(HPI) erstellten Unterweisungs- und Durchschnittskostenpläne sowie die 
Ausbildungsordnungen des jeweiligen Ausbildungsberufes zugrunde.  

Darüber hinaus erfolgt keine weitergehende Auswahl nach Berufen oder Lehrgängen.  
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Sofern der haushaltsrechtliche Finanzrahmen Einschränkungen ggü. der Planung erfordert, 
werden die Bewilligungen für beide Kammern nach dem gleichen Prozentsatz reduziert. Die 
Kammern passen soweit möglich die Lehrgangsplanungen an. Ggf. erfolgt nach 
Jahresabschluss bzw. Vorliegen der Endergebnisse eines ÜLU-Jahres eine Nachbewilligung 
des Mehrbedarfs. 

Das dargestellte Auswahlverfahren gewährleistet, dass durch die ausgewählten Vorhaben 
der Beitrag der Unionfinanzierung bestmöglich zum Erreichen der Ziele des ESF+ 
Programmes beiträgt. 

 

Bewertung der 
Auswahlkriterien 

 

Antragsprüfung und Dokumentation des Prüfergebnisses in Bezug auf inhaltliche und 
finanzielle Aspekte einschließl. Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit. 

Bewilligung einer Zuwendung nach den geltenden zuwendungsrechtlichen Vorschriften der 
§§ 23 und 44 LHO sowie der VV-LHO und ANBest-P 

für die Auswahl  
zuständige 
Stelle/Gremium 

Landesverwaltungsamt Referat 302 (ÜLU-Jahrgänge bis incl. 2025) 

Investitionsbank Sachsen-Anhalt (IB) (ab ÜLU-Jahrgang 2026) 

 


